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Sport im TV

Samstag

SRF 1
22.35: Sport aktuell.

SRF 2
13.20: Formel E. FIA-Meisterschaft in Bern: 
Qualifying. – 14.45: Rad. Tour de Suisse.  
8. Etappe: Ulrichen–Ulrichen. – 17.40: For-
mel E. FIA-Meisterschaft in Bern.

SRF info 
14.55: Formel 1. GP Frankreich: Qualifying.

ZDF 
16.45: Fussball. Frauen-WM in Frankreich: 
Deutschland – Nigeria. – 20.30: Fussball. 
Frauen-WM in Frankreich: Norwegen – 
Australien.

ORF 1 
14.55: Formel 1. GP Frankreich: Qualifying.

Eurosport
10.45: Automobil. Tourenwagen-Weltcup 
vom Nürburgring/GER. – 13.15: Rad. 
Europe Tour. Slowenien-Rundfahrt:  
4. Etappe. – 15.00: Rad. Europe Tour.
Route d’Occitanie/FRA: 3. Etappe. – 18.00: 
Formel E. FIA-Meisterschaft in Bern. – 
19.00: Tennis. ATP-Turnier in Halle/GER: 
Halbfinal.

Sonntag

SRF 2 
8.45: Turnen. Eidgenössisches Turnfest in 
Aarau: Vereinsturnen (Aufzeichnung). – 
10.55: Turnen. Eidgenössisches Turnfest 
in Aarau: Schlussfeier. – 13.00: Schwin-
gen. Schwarzsee Schwinget. – 14.30: 
Formel 1. GP Frankreich. – 17.00: Schwin-
gen. Schwarzsee Schwinget (A). – 19.00: 
Sport aktuell.

SRF info  
13.00: Rad. Tour de Suisse: 9. Etappe.

ARD 
17.15: Fussball. Frauen-WM in Frankreich: 
England – Kamerun

ZDF 
20.15: Fussball. U21-EM in Italien: Öster-
reich – Deutschland

ORF 1 
14.35: Formel 1. GP Frankreich. – 20.50: 
Fussball. U21-EM in Italien: Österreich – 
Deutschland.

Eurosport
10.50: Motorrad. Superbike-WM in Misa-
no/ITA: Qualifikation. – 12.05: Motorrad. 
Supersport-WM in Misano/ITA. – 13.00: 
Rad. Europe Tour. Slowenien-Rundfahrt:  
5. Etappe. – 15.00: Rad. Europe Tour.  Route 
d’Occitanie/FRA: 4. Etappe. – 18.00: Ten-
nis. ATP-Turnier in Halle/GER: Final.

szene sind die besten Kunst-
turnerinnen und Kunstturner die 
Vorzeigeathleten. Eine Stunde 
lang haben Steingruber, Turn-
festsiegerin Ilaria Käslin, Turn-

er Zeitpunkt für die Rückkehr ins 
Wettkampfgeschehen ist Sep-
tember. «Es sieht gut aus», sagt 
sie. Nach Aarau ist Steingruber 
trotzdem gekommen. Vor ihr ste-

hen Menschen Schlange. Im Zelt 
ist es heiss. Doch sie ist Wärme 
gewohnt. «Im Sommer ist es in 
der Trainingshalle in Magglingen 
extrem stickig und heiss. Wir 
haben keine gute Lüftung oder 
Klimaanlage», erzählt sie.

Im Verbandszentrum oberhalb 
des Bielersees schuftet sie hart. 
«Erfolg kommt von selbst», 
schreibt Steingruber in Gross-
buchstaben auf ihrer Website. 
«Wenn man 2000 Stunden im 
Jahr trainiert.» Für Steingruber 

Giulia Steingruber, der Star am Turnfest. Bild: Severin Bigler

Automobil

Sergej Sirotkin auch  

McLaren-Ersatzfahrer

Der 23-jährige Russe Sergej Sirot-
kin ist ab sofort nicht nur für den 
Formel-1-Rennstall Renault offi-
zieller Ersatzfahrer, sondern auch 
für McLaren, das mit Renault-
Motoren ausgerüstet ist. Das be-
stätigten die Teams am Rande 
des Grand Prix von Frankreich in 
Le Castellet. Sollten von den vier 
Stammfahrern – bei Renault 
Daniel Ricciardo und Nico Hül-
kenberg, bei McLaren Carlos 
Sainz und Lando Norris – zwei 
nicht einsatzfähig sein, hätte das 
Renault-Team Priorität.

Formel 1
Le Castellet (FRA). Grand Prix von Frank-
reich. Freies Training. Erster Teil: 1. Lewis 
Hamilton (GBR), Mercedes, 1:32,738. 2. 
Valtteri Bottas (FIN), Mercedes, 0,069 
Sekunden zurück. 3. Charles Leclerc (MON), 
Ferrari, 0,373. 4. Verstappen (NED), Red Bull-
Honda, 0,880. 5. Vettel (GER), Ferrari, 1,052. 
6. Gasly (FRA), Red Bull-Honda, 1,353.
7. Norris (GBR), McLaren-Renault, 1,372.
8. Sainz (ESP), McLaren-Renault, 1,523.
9. Ricciardo (AUS), Renault, 1,802. 10. Albon 
(THA), Toro Rosso-Honda, 2,066. Ferner:
16. Räikkönen (FIN), Alfa Romeo-Ferrari,
2,784. 17. Giovinazzi (ITA), Alfa Romeo-Fer-
rari, 3,364. 20. Grosjean (FRA/SUI), Haas-
Ferrari, 4,882. – 20 Fahrer im Training.
Zweiter Teil: 1. Bottas 1:30,937 (231,272
km/h). 2. Hamilton 0,424. 3. Leclerc 0,649. 
4. Vettel 0,728. 5. Norris 0,945. 6. Verstap-
pen 1,112. 7. Sainz 1,495. 8. Gasly 1,511.  
9. Räikkönen 1,740. 10. Kevin Magnussen
(DEN), Haas-Ferrari, 1,852. 11. Giovinazzi
2,036. Ferner: 17. Grosjean 2,654. – 20 Fah-
rer im Training.

Behindertensport

Heinz Frei und Sandra Graf 

führen WM-Aufgebot an

Für die Paracycling-Strassen-
WM, die vom 12. bis 15. Septem-
ber im holländischen Emmen 
ausgetragen wird, wurden durch 
Swiss Paralympic neun Hand-
biker sowie der oberschenkelam-
putierte Roger Bolliger selektio-
niert. Das Aufgebot von National-
trainer Dany Hirs wird von den 
Paralympics- und WM-Medail-

lengewinnern Heinz Frei, Sandra 
Graf, Tobias Fankhauser und 
Jean-Marc Berset angeführt.

WM Paracycling
Schweizer Aufgebot. Handbike: Benjamin 
Früh (Grüt ZH), Heinz Frei (Oberbipp BE), 
Sandra Graf (Gais AR), Tobias Fankhauser 
(Hölstein BL) Felix Frohofer (Russikon ZH, 
Fabian Raphael Recher (Spiez BE), Sandra 
Stöckli (Jona SG), Cornel Villiger (Boswil AG), 
Jean?Marc Berset (Bulle FR). – Oberschen-
kelamputiert: Roger Bolliger (Bottenwil AG).

Fechten

Schweizer scheitern  

im Viertelfinal

Die Schweizer Degenfechter sind 
an der EM in Düsseldorf in den 
Viertelfinals in einem spektaku-
lären Gefecht an Dänemark ge-
scheitert und mussten sich mit 
dem sechsten Rang begnügen. 
Die Weltmeister des Vorjahres 
verloren gegen die Nordländer 
mit 38:39 sechs Sekunden vor Ab-
lauf der Verlängerung. Um die 
Plätze fünf bis acht gewannen die 
Schweizer zunächst gegen Polen 
mit 45:44, ehe sie gegen den 
Olympia-Zweiten Italien trotz 
zeitweise sechs Treffern Vor-
sprung noch mit 25:26 den Kür-
zeren zogen. 

Fussball

Zürich - St. Gallen schon  

am 14. August

Die SFL hat Spielplan-Änderun-
gen vorgenommen. In der 6. Run-
de der Super League vom 31. Au-
gust steht der Letzigrund wegen 
Leichtathletik-Anlässen nicht zur 
Verfügung. Die Partie Zürich - St. 
Gallen wird auf Mittwoch, 14. Au-
gust, 19 Uhr, vorgezogen. In der 
Challenge League wird das Pro-
blem der Spielverlegung dadurch 
gelöst, dass die 5. und 6. Runde 
getauscht werden.

Torres beendet Karriere

Der spanische Topstürmer Fer-
nando Torres, zuletzt für Sagan 
Tosu in Japan tätig, beendet im 

Alter von 35 Jahre die erfolg-
reiche Karriere. Torres war 2010 
mit Spanien Weltmeister gewor-
den und hatte 2008 und 2012 den 
EM-Titel geholt. Im Final der EM 
2008 gegen Deutschland erzielte 
er den einzigen Treffer der Partie.

Cech wieder für Chelsea tätig

Petr Cech kehrt nach dem Ende 
seiner Aktivkarriere zu Chelsea 
zurück. Er soll den Premier-
League-Club künftig als Techni-
scher Berater unterstützen. Der 
37-jährige Cech stand die vergan-
genen drei Saisons beim Stadt-
rivalen Arsenal unter Vertrag,
war aber hinter dem Deutschen
Bernd Leno nur noch die Num-
mer zwei. Zuvor hütete er wäh-
rend elf Jahren das Chelsea-Tor.

Infantino rügt den Iran

Fifa-Präsident Gianni Infantino 
hat in einem Schreiben den Prä-
sidenten des iranischen Fussball-
verbandes, Mehdi Taj, dazu auf-
gefordert, dafür zu sorgen, dass 
Frauen die Qualifikationsspiele 
für die WM 2022 besuchen dür-
fen. Der Walliser brachte zudem 
seine Enttäuschung zum Aus-
druck, dass das Land die Ver-
pflichtungen nicht eingehalten 
hat. Infantino forderte Irans 
Fussballverband auf, bis zum  
15. Juli «konkrete Schritte» ein-
zuleiten, «um sicherzustellen,
dass alle iranischen und auslän-
dischen Frauen, die dies wün-
schen, Tickets kaufen und an den 
Spielen für die WM-Qualifikation 
2022 teilnehmen können.» Diese 
beginnt im September.

Copa America
In Brasilien. Vorrunde. Gruppe C. In Porto 
Alegre: Uruguay – Japan 2:2 (1:1). – Tabelle: 
1. Uruguay 2/4 (6:2). 2. Chile 1/3 (4:0).
3. Japan 2/1 (2:6). 4. Ecuador 1/0 (0:4).

Gold Cup
Concacaf Gold Cup in den USA, Costa Rica 
und Jamaika. Vorrunde. Gruppe B. 2. Spiel-

tag. In Frisco, Texas: Nicaragua – Haiti 0:2 
(0:2). Costa Rica – Bermuda 2:1 (1:0). – 
Tabelle (je 2 Spiele): 1. Costa Rica 6 (6:1).  
2. Haiti 6 (4:1). 3. Bermuda 0 (2:4). 4. Nica-
ragua 0 (0:6). – Costa Rica und Haiti in den 
Viertelfinals. – Modus: Gruppensieger und 
Zweitplatzierte der vier Gruppen qualifizieren 
sich für die Viertelfinals.

Afrika-Cup
Gruppe A. In Kairo: Ägypten – Simbabwe  
n. Red.

U21-EM
In Italien. Gruppe C: England – Rumänien n. 
Red. Frankreich – Kroatien n. Red. – Tabelle 
(je 1 Spiel): 1. Rumänien 3 (4:1). 2. Frankreich 
3 (2:1). 3. England 0 (1:2). 4. Kroatien 0 (1:4).

Frauen-WM
Achtelfinals
Heute spielen
17.30 Deutschland – Nigeria
21.00 Norwegen – Australien

Morgen spielen
17.30  England – Kamerun
21.00 Frankreich – Brasilien

Rad

Tour de Suisse
7. Etappe, Unterterzen – Gotthardpass (216,6 
km): 1. Egan Bernal (COL) 5:37:40. 2. Dome-
nico Pozzovivo (ITA) 0:23 zurück. 3. Rohan 
Dennis (AUS), gleiche Zeit. 4. Konrad (AUT) 
0:34. 5. Hirt (CZE). 6. Benoot (BEL), beide
gleiche Zeit. 7. Mas (ESP) 0:40. 8. Spilak
(SLO) 0:50. 9. Kämna (GER) 1:03. 10. Aru
(ITA), gleiche Zeit. – Ferner: 14. Frankiny (SUI) 
1:19. 15. Schelling (SUI) 1:20. 27. Badilatti
(SUI) 4:38. 31. Frank (SUI) 5:24. 35. Pellaud 
(SUI) 5:58. 37. Morabito (SUI) 6:29. 40. Thal-
mann (SUI) 7:00. 46. Mäder (SUI) 8:28. 62. 
Schär (SUI) 12:52. 65. Küng (SUI) 15:25. 66. 
Hirschi (SUI). 68. Friesecke (SUI), beide glei-
che Zeit. 84. Rui Costa (POR) 17:58. 90. Alba-
sini (SUI) 19:19. 93. Lienhard (SUI) 19:32.
108. Hollenstein (SUI) 20:55. 110. Imhof
(SUI). 112. Sagan (SVK), beide gleiche Zeit. 
131. Bohli (SUI) 28:41.

Gesamt: 1. Bernal 24:17:48. 2. Dennis 0:41 
zurück. 3. Konrad 1:13. 4. Pozzovivo 1:17. 5. 
Hirt 1:19. 6. Benoot, gleiche Zeit. 7. Mas 2:07. 
8. Aru 2:20. 9. Roche (IRL) 2:23. 10. Spilak 
2:26. – Ferner: 12. Schelling 2:42. 16. Fran-
kiny 3:51. 27. Morabito 8:46. 28. Frank 9:04. 
38. Mäder 16:17. 39. Thalmann 17:13. 41.
Pellaud 18:53. 43. Badilatti 19:21. 48. Hirschi
21:02. 56. Schär 22:39. 66. Küng 29:18. 67. 
Costa 29:24. 68. Albasini 30:46. 80. Sagan 
36:49. 81. Friesecke 37:13. 91. Lienhard
43:14. 115. Imhof 56:28. 125. Hollenstein
59:55. 132. Bohli 1:05:35.

Rudern

Weltcup
Poznan (POL). Vorläufe. Männer. Einer. Lauf 
6: 1. Sverri Nielsen (DEN) 6:57,24 2. Nico 
Stahlberg (SUI) 6:59,34. Stahlberg in den 
Viertelfinals. – Doppelzweier. Lauf 6: 1. Ro-
man Röösli / Barnabé Delarze (SUI) 6:18,08. 
Röösli/Delarze in den Viertelfinals. – Vierer-
ohne. Lauf 3: 1. Australien 5:55,43 3. Schweiz 
(Maillefer, Jacquot, Schürch, Kessler) 
6:06,04. Schweiz im Hoffnungslauf.
Frauen. Einer. Lauf 1: 1. Fie Üdby Erichsen 
(DEN) 7:35,24 5. Pascale Walker (SUI) 
7:46,98. Walker im Hoffnungslauf. – Doppel-
zweier Leichtgewichte. Lauf 1: 1. Jackie Kidd-
le / Zoe McBride (NZL) 7:35,24 2. 3. Frédé-
rique Rol/Patricia Merz (SUI 1) 7:09,23. Rol/
Merz im Hoffnungslauf.

Tennis

Turniere im Ausland
Halle (GER). ATP-Turnier (2 081 830 Euro/
Rasen). Viertelfinals: Federer (SUI/1) s. Bau-
tista Agut (ESP) 6:3, 4:6, 6:4. Goffin (BEL) s. 
A. Zverev (GER/2) 3:6, 6:1, 7:6 (7:3). Berret-
tini (ITA) s. Chatschanow (RUS/3) 6:2, 7:6
(7:4). Herbert (FRA) s. Coric (CRO/4) 7:5 Auf-
gabe (Rücken). – Halbfinal-Tableau: Federer 
(1) – Herbert; Berrettini – Goffin.
Queen’s/London. ATP-Turnier (2 081 830 
Euro/Rasen). Viertelfinals: Medwedew 
(RUS/4) s. Schwartzman (ARG) 6:2, 6:2.
Santa Ponça/Mallorca. WTA-Turnier 
(250 000 Dollar/Rasen). Viertelfinals: Bencic 
(SUI/3) s. Anisimova (USA) 6:2, 6:2. Kenin 
(USA/7) s. Mertens (BEL/4) 1:6, 6:1, 6:3.

Am Wochenende

Automobil 
Formel E. Swiss E-Prix: Samstag, 18 Uhr, in 
Bern

Hallenradsport
Radball. EM in Möhlin (Sa)

Rad
Tour de Suisse. Samstag. 8. Etappe: Zeit-
fahren Ulrichen–Ulrichen. – Sonntag.  
9. Etappe: Rundkurs über Nufenen-, Gott-
hard- und Furkapass

Reiten
Swiss Derby in Frauenfeld (So)

Schwingen
Bergkranzfest in Schwarzsee (So)

Turnen
Eidgenössisches Turnfest in Aarau. 
Schlussfeier (So)

Léonie Guerra überzeugt mit Nachwuchspferd Dharkan

Reiten Die Liechtensteiner Reiterin Léonie Guerra startete am vergangenen Wochenende 
beim «Future Champions»-Turnier in Hagen. Guerra, welche erstmals mit ihrem  
Nachwuchspferd Dharkan bei einem internationalen Turnier startete, erreichte am Ende 
den neunten Schlussrang bei 24 Reiterinnen und Reitern. Bild: pd




